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	Eidgenössisches Departement des Innern EDI
Schweizerisches Bundesarchiv BAR
Direktion



Aktenzeichen
Schenkungsvertrag
zwischen der
Schweizerischen Eidgenossenschaft
vertreten durch das
Schweizerische Bundesarchiv

Archivstrasse 24
CH-3003 Bern

(im folgenden «BAR»)

und

Name der natürlichen oder juristischen Person
Adresse
(im folgenden «Schenker»)

Aktenbildung 

 FORMCHECKBOX 

Der Schenker ist auch Aktenbildner des Privatarchivs 

 FORMCHECKBOX 

Aktenbildner des Privatarchivs: Name des Aktenbildners
Korrespondenz 

 FORMCHECKBOX 

an Adresse des Schenkers 
 FORMCHECKBOX 

an folgende Adresse senden: Adresse
Präambel

Dieser Vertrag regelt die unentgeltliche Schenkung des Privatarchivs von Name der natürlichen oder juristischen Person an das BAR ebenso wie die Aufbewahrung und Vermittlung dieser Unterlagen.
1 Vertragsgegenstand

Der Schenker schenkt dem BAR das in seinem Eigentum befindliche Privatarchiv.
Ein Verzeichnis
 des Privatarchivs ist Bestandteil des vorliegenden Vertrags (Beilage 1).
2 Aufbewahrung 

Das BAR verpflichtet sich, die Unterlagen sicher und gemäss anerkannten Standards der Bestandserhaltung aufzubewahren.
3 Physische Aufbereitung der Unterlagen

Die Verzeichnung und physische Aufbereitung der Unterlagen wird gemäss den Anforderungen des BAR ausgeführt durch

 FORMCHECKBOX 

den Schenker
 FORMCHECKBOX 

das BAR

4 Vermittlung
4.1 Zugangsbestimmungen

Die Unterlagen werden nicht ausgeliehen und können nur im Lesesaal oder in einer digitalen Version eingesehen werden.
4.2 Einsichtnahme durch den Schenker
Der Schenker behält freien und unentgeltlichen Zugang zu den Unterlagen. Dieses Recht kann ausschliesslich während den regulären Öffnungszeiten des BAR ausgeübt werden.

4.3 Einsichtnahme durch Dritte

 FORMCHECKBOX 

Die Unterlagen können durch Dritte ohne Einschränkungen eingesehen werden.

 FORMCHECKBOX 

Die Unterlagen unterstehen für die Einsichtnahme denselben Bestimmungen wie die Unterlagen des Bundesstaates (Art. 9 ff BGA
). Das BAR holt für Gesuche um Einsichtnahme während der Schutzfrist (Art. 13 BGA) eine Bewilligung ein bei Name Vorname, Adresse3. 

 FORMCHECKBOX 

Die Unterlagen können innerhalb der Schutzfrist von XX Jahren nur eingesehen werden mit einer Bewilligung von Name Vorname, Adresse
.

5 Annahme

Das BAR erklärt sich ausdrücklich bereit, die Schenkung unter den vereinbarten Bedingungen anzunehmen.

6 Gewährleistung

Der Schenker leistet Gewähr dafür, dass er der rechtmässige Eigentümer der Unterlagen ist.

7 Urheberrecht

Das gesamte Urheberrecht an den abgelieferten Unterlagen, die unter den Werkbegriff gemäss Artikel 2 Urheberrechtsgesetz (URG)
 fallen, wird dem BAR übertragen. Der Schenker erklärt, selber zu dieser Übertragung berechtigt zu sein.

Der Schenker überträgt dem BAR die Gesamtheit der Verwendungsrechte, die in Artikel 10 URG aufgelistet sind, insbesondere

· das Recht zur Herstellung von Reproduktionen, darunter zu verstehen die Speicherung auf einem beliebigen Informationsträger,

· das Recht zur Vorführung, darunter zu verstehen die direkte oder indirekte öffentliche Zurverfügungstellung des Werks,

· das Recht der Veränderung, Umwandlung, Adaption und Übersetzung des Werks.

Die vorliegende Übertragung ist geographisch, sachlich und zeitlich unbeschränkt und sie gilt exklusiv.
8 Rücknahme
Das BAR bietet dem Schenker die Rücknahme des Privatarchivs an, wenn es auf die weitere Aufbewahrung verzichten muss und die Kassation der Unterlagen plant. 
9 Nebenkosten
9.1 Transportkosten

Die Kosten des Transports werden übernommen durch

 FORMCHECKBOX 

den Schenker,

 FORMCHECKBOX 

das BAR.

9.2 Kosten der Übernahme

 FORMCHECKBOX 

Die Kosten der Bewertung, Erschliessung und physischen Aufbereitung der Unterlagen werden dem Schenker in Rechnung gestellt.

 FORMCHECKBOX 

Die Kosten der Bewertung, Erschliessung und physischen Aufbereitung der Unterlagen werden durch das BAR übernommen.

9.3 Kosten der Aufbewahrung

Die Aufbewahrung des Privatarchivs im BAR ist kostenlos. Das BAR behält sich das Recht vor, bei einer Rücknahme des Archivs durch den Schenker Kosten in Rechnung zu stellen.

10 Schlussbestimmungen
10.1 Inkrafttreten

Der vorliegende Vertrag tritt mit dem Datum der Unterschrift der zweiten Vertragspartei in Kraft.

10.2 Vertragsänderung

Um gültig zu sein, bedürfen Änderungen des vorliegenden Vertrags und seiner Anhänge der Schriftform und müssen durch beide Vertragsparteien unterzeichnet sein.

10.3 Teilunwirksamkeit

Sollten Teile dieses Vertrages unwirksam sein, so wird davon die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. An die Stelle eventuell unwirksamer Bestimmungen treten sinngemäss die einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen.

10.4 Gütliche Streiterledigung

Falls im Zusammenhang mit diesem Vertrag Streitigkeiten entstehen, bemühen sich die Parteien, ihre Differenzen gütlich beizulegen, bevor sie ein gerichtliches Verfahren einleiten.

10.5 Anwendbares Recht und Gerichtsstand

Der vorliegende Vertrag untersteht dem schweizerischen Recht. Insbesondere sind anwendbar das Bundesgesetz über die Archivierung vom 26. Juni 1998 (BGA, SR 152.1) sowie das Schweizerische Obligationenrecht (OR, SR 220), insbesondere Art. 239-252.
Gerichtsstand für alle sich aus diesem Vertrag ergebenden Streitigkeiten ist Bern.

	Bern, den Datum
Schweizerisches Bundesarchiv

_____________________________________

Philippe Künzler, Direktor a. i.
	Ort, den Datum
Name der natürlichen oder juristischen Person
_____________________________________

Vorname Name, Funktion





� Verzeichnis des Privatarchivs mit Angabe des Umfangs, der Informationsträger und besonders wertvoller Unterlagen.


� Bundesgesetz vom 26. Juni 1998 über die Archivierung (BGA, SR 152.1).


� Alle Änderungen in Bezug auf die zur Genehmigung von Einsichtsgesuchen berechtigten Personen sind dem BAR mitzuteilen (z. B. Adressänderungen, Todesfälle). Wenn diese Informationen im BAR nicht verfügbar sind, wird das BAR die Einsichtnahme ohne vorherige Genehmigungseinholung beurteilen.


� Bundesgesetz vom 9. Oktober 1992 über das Urheberrecht und verwandte Schutzrechte (URG, SR 231.1).
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